
Fürbitten zum Visitations-Gottesdienst am 26. Januar 2020 

Guter Gott, 

viele Menschen waren in den letzten fünf Jahren in unserer Diözese mit dem Prozess „Kirche am  

Ort – Kirche an vielen Orten gestalten“ unterwegs. „Kirche verändert sich“ war der Auftrag. Wir 

bitten dich, dass Veränderung und Erneuerung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart weiterhin 

bestärkt und unterstützt werden. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Auch in unserer Kirchengemeinde hat der Prozess Wirkung gezeigt. Vieles wurde angepackt und 

angedacht. Deshalb bitten wir dich für unsere Gemeinde und ihre Mitglieder: um Offenheit für 

Fernstehende und um die Fähigkeit, andere für das Evangelium zu begeistern. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Brände, Autounfälle, Überschwemmungen, Lawinenunglücke und noch vieles mehr geschehen 

täglich auf unserer Welt. Wir bitten dich für die von Naturkatastrophen oder anderen Unglücksfällen 

Betroffenen: um schnelle Hilfe und Trost aus dem Glauben. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Wir betten für die Menschen im Nahen Osten und in Nordafrika, besonders in Libyen, im Iran und 

Irak, die unter Gewalt, Unterdrückung und Bürgerkrieg leiden; und für alle Politikerinnen und 

Politiker, die sich um friedliche Lösungen der Konflikte bemühen. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Wir beten für alle, die auf der Suche sind nach dir, die zweifeln und mit ihrem Glauben ringen und für 

alle, die an dir und deiner Kirche manchmal auch verzweifeln. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Wir beten für die Christenheit in den immer noch getrennten Konfessionen, die unterwegs sind in 

der einen Kirche und sich in der Welt engagieren für Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der 

Schöpfung. 

Wir bitten dich erhöre uns. 

Wir beten für die Verstorbenen, die in unserer Kirchengemeinde gewirkt haben, die in unseren 

Herzen sind und für alle Verstorbenen, die in Vergessenheit geraten sind, nimm sie bei dir auf und 

lass sie den ewigen Frieden finden. 

Wir bitten dich erhöre uns. 


